
 

 

Gegenanträge und Wahlvorschläge 

Jeder Aktionär ist berechtigt, Gegenanträge zu Vorschlägen von Vorstand und/oder 

Aufsichtsrat zu einem bestimmten Tagesordnungspunkt zu stellen. Gegenanträge und 

Wahlvorschläge von Aktionären können vorab der Hauptversammlung an folgende Adresse 

der Gesellschaft gesendet werden: 

 

SPORTTOTAL AG 

Investor Relations 

Herr Sebastian Blaschke 

Am Coloneum 2 

50829 Köln 

oder per E-Mail: hauptversammlung2023@sporttotal.com 

 

Gegenanträge zu Punkten der Tagesordnung und ihre Begründung brauchen den anderen 

Aktionären nur dann zugänglich gemacht werden, wenn diese Gegenanträge einschließlich der 

Begründung mindestens vierzehn Tage vor dem Tag der Hauptversammlung, also bis zum 

Mittwoch, den 07. Juni 2023, 24:00 Uhr, der Gesellschaft übersandt wurden. Zugänglich zu 

machende Gegenanträge beziehungsweise Wahlvorschläge werden, soweit sie rechtlich 

zulässig sind, unverzüglich auf der Webseite der Gesellschaft unter 

https://www.sporttotal.com/investor-relations im Bereich „Hauptversammlung“, 
veröffentlicht. Eventuelle Stellungnahmen der Verwaltung werden dort ebenfalls veröffentlicht. 

 

Gegenanträge und Wahlvorschläge die nach §§ § 126, 127 AktG zugänglich zu machen sind, 

gelten als in der virtuellen Hauptversammlung gestellt, sofern der antragstellende oder den 

Wahlvorschlag unterbreitende Aktionär ordnungsgemäß zur Hauptversammlung angemeldet 

ist. Das Recht des Versammlungsleiters, zuerst über die Vorschläge der Verwaltung abstimmen 

zu lassen, bleibt hiervon unberührt. 

 

Daneben können Anträge und Wahlvorschläge gemäß § 118a Abs. 1 Satz 2 Nr.3 AktG i.V.m. § 

130a Abs. 5 Satz 3 AktG auch während der virtuellen Hauptversammlung als Bestandteil des 

Redebeitrags im Wege der Videokommunikation gestellt werden (vgl. hierzu die Ausführungen 

unter Ziffer II 6.5 – Rederecht).  


